
 

SEXUALISIERTE GEWALT UND TRAUMA 
WIE MIT BETROFFENEN UMGEHEN? 
 
12. Veranstaltung des Aktionsbündnisses 
 

Am Mittwoch, 26. März 2025, von 15.30 – 19.00 Uhr 
Aula der Gottlieb-Daimler-Schule 2, Böblinger Straße 73, 71065 Sindelfingen 
 
 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene, deren Leben 
durch sexualisierte Gewalt geprägt ist, begegnen 
einem immer wieder in der beruflichen Praxis.  
Traumatische Erfahrungen können weitreichende 
Folgen haben und sich in Form von Symptomen 
äußern, die den Alltag der Betroffenen erheblich 
belasten. Dies erfordert ein hohes Maß an Sensibi-
lität und Fachwissen, um ihnen gerecht werden und 
angemessen begegnen zu können.  
Ein fundiertes Verständnis von Traumatisierung 
und deren psychischen, physischen und sozialen 
Auswirkungen ist unerlässlich. Unachtsames oder 
unangemessenes Verhalten birgt die Gefahr der 
Retraumatisierung und kann die Situation der 
Betroffenen erheblich verschlimmern.  
 
Der Impulsvortrag von Prof. Dr. Dorothea Hüsson 
vermittelt theoretische Grundlagen zur Traumatisie-
rung und zeigt auf, wie eine traumasensible Beglei-
tung erfolgen kann. Ziel ist es, Fachkräfte und eh-
renamtlich Tätige für die Unterstützung belasteter 
Kinder und Jugendlicher zu sensibilisieren und  
konkrete, hilfreiche Handlungsmöglichkeiten für  
die tägliche Praxis aufzuzeigen. 
 
Im zweiten Teil der Veranstaltung stellen sich the-
matisch passend drei Aktionspartner vor. Sie zei-
gen Möglichkeiten der Unterstützung von Betroffe-
nen, Angehörigen und Fachkräften auf und 
beleuchten das Thema der Prävention. 

Zur Veranstaltung laden wir alle Interessierten 
herzlich ein. Seien Sie dabei! 

 
Wenn Sie teilnehmen wollen:  
Bitte möglichst bis 13. März 2025 anmelden. 
 
Wo?  
Beim Landratsamt Böblingen, Amt für Jugend, 
Parkstraße 16, 71034 Böblingen 
 
Wie? 
 Vorzugsweise per E-Mail an: jugend@lrabb.de 
 oder schriftlich per Post an obige Adresse  
 
Welche Angaben muss ich machen? 
Für die Anmeldung brauchen wir: 
 Ihre Kontaktdaten (Vor- und Nachnamen, 

Adresse, Telefon-Nr., E-Mail) 
 Sofern zutreffend: die Einrichtung, die  

Sie vertreten 
 
Bekomme ich eine Anmeldebestätigung? 
Nein. Wenn Sie sich angemeldet haben,  
können Sie an der Veranstaltung teilnehmen. 
Wir berücksichtigen die Anmeldungen in  
der Reihenfolge, in der sie bei uns eingehen. 
Solange noch Plätze frei sind, verschicken wir 
keine Absagen. 
 
Wenn alle Plätze voll sind und Sie sich erst  
dann anmelden, können Sie nicht teilnehmen. 
Dann melden wir uns bei Ihnen und sagen ab. 
 
Hinweis: 
Damit wir die Veranstaltung gut organisieren 
können, speichern und nutzen wir dafür 
vorübergehend Ihre Anmeldedaten. 
Danach löschen wir sie wieder.  

Einladung zur Fachveranstaltung 

des Aktionsbündnisses 
"Kein Raum für Missbrauch 

im Landkreis Böblingen" 



 

Programm 
 
 
15.30 Uhr:  Ankommen, Imbiss und Informationsstände im Foyer  
 

16.00 Uhr:  Begrüßung  
Dusan Minic, Dezernent für Jugend und Soziales, Landkreis Böblingen 

 

16.15 Uhr:  Impulsvortrag 
Wenn das Leben aus dem Gleichgewicht gerät  
Traumasensible Begleitung von Betroffenen 
Handlungsmöglichkeiten für die Unterstützung von Kindern, Jugendlichen  
und Erwachsenen, die von sexualisierter Gewalt betroffen sind 
Prof. Dr. Dorothea Hüsson  
Professorin für Soziale Arbeit und Diakonie, Theologische Hochschule Reutlingen 
Dipl.-Sozialpädagogin, Kinder- und Jugendlichentherapeutin (GwG),  
Traumatherapeutin (ZPTN) 

 

17.15 Uhr: P a u s e – Informationsstände, Netzwerken 
 

17.45 Uhr: „In Bewegung“ – Bewegungsimpuls angeleitet von Dorothee Gebel, thamar 
 

Kontakt aufnehmen hilft – als Aktionspartner im Bündnis stellen sich vor: 
 

18.00 Uhr:  thamar – Beratungsstelle gegen sexualisierte Gewalt 
 

18.20 Uhr:  NERO – Netzwerk engagierter Rechtsanwälte für Opferschutz 
 

18.30 Uhr: PräventSozial – Psychosoziale Prozessbegleitung 
 

18.50 Uhr:  Dank und Ausblick auf 2026 
 

19.00 Uhr: Ende der Veranstaltung 

Durch das Programm führt:  
Harry Hennig, Leiter Amt für Jugend des Landkreises Böblingen 

 
 
 
 

Im Bündnis aktiv 
Im Landkreis Böblingen hat sich 2013 ein breites Aktionsbündnis gebildet. Es will die Kampagne „Kein Raum 
für Missbrauch“ bekannt machen, um für das Thema sexualisierte Gewalt zu sensibilisieren und Institutionen 
anzuregen, geeignete Präventions- und Schutzkonzepte zu entwickeln und umzusetzen.  
 
www.aktionsbuendnisbb.de 
 
 
 

Informiere dich:  

 
07031 / 222 066 und Notruf 
www.thamar.de 
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